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Block 4: Neuwirtshaus und Räuberhauptmann Weiß

	Bild
	Nr.
	Überbl.
	Zeit
	Text
	Musik / Geräusche

	Repro alte Linde
Repro Neuwirtshaus, Pastor-Buch S. 116

Evtl. Repros Herzog von Württemberg, Graf Kraft

Schriftzug „Neuwirtshaus“ von Abzweigung Untersteinbach bei Fronfalls (Untertitel: falsches Gebäude))
	
	
	
	Mainhardt – da kreuzen sich nicht heutzutage Straßen, sondern auch die Wege der Räuber in der Vergangenheit. Da wo bis ??? das Gasthaus „Linde“ zu finden war, soll 1619 das Neuwirtshaus im Auftrag des Herzogs von Württemberg errichtet worden sein, und zwar, weil der hohenlohische Graf Kraft in Finsterrot eine Zollstation gebaut hat, um den Reisenden Schutzzoll abzuverlangen. Amüsanterweise zog nun auch eine Zollstation in Mainhardt den Reisenden das Geld aus der Tasche – ein staatliches Raubrittertum. 

Und im 18. Jahrhundert wurde das Neuwirtshaus dann in Zusammenhang mit unseren „Räubern“ berühmt. Ein gewisser Herr Weiß wurde dort Gastwirt. Aber nicht seine gastronomischen Fähigkeiten sorgten dafür, dass er berühmt wurde …
	

	Weiß 5x:
- Metzger
- Wirt
- Zollamtmann
- Amtsrichter
- Räuberhauptmann
	
	
	
	„Ihr kennt mich, Männer – als den Weiß, den Metzger mit seim Holzfuß, den Wirt Weiß vom Neuwirtshaus zu Mainhardt, den Zollamtmann Weiß und den Amtsrichter Weiß im Amt zu Mainhardt, den Weiß, der nebenbei auch noch ein Räuberhauptmann ist. Alles in einer Person..“
	O-Ton Weiß aus Szene 5, Seite 16

	
	
	
	
	
	


Literatur: Pastor-Buch, S. 20ff.
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